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sind, so war die Aufgabe, die dem englischen König gestellt 
worden war, keine leichte.

Wohl auf Drängen der Kurie, die ihrerseits von den Sieneser 
und Florentiner Bankhäusern gedrängt wurde, die das Geld für 
die bisherige Kriegsführung vorgestreckt hatten, hat Peter von 
hereford im Einverständnis mit Heinrich zu einer Maßnahme 
gegriffen, die die Sicherstellung der übernommenen Schulden 
sofort gewährleisten sollte. Der Bischof verschaffte sich gefälschte 
Schulderklärungen englischer Klöster, in denen diese mit einer 
bestimmten Summe belastet wurden, für Ausgaben, die Peter 
von hereford angeblich in Vertretung ihrer Angelegenheiten an 
der Kurie gehabt hatte?) Diese Schuldscheine sind den Bank­
häusern zur Linforderung in England übergeben worden. Wir 
wissen leider nicht, welches Ausmaß diese Transaktion angenom­
men hat. Matthew Paris?) gibt die auf diese Weise sichergestellte 
Summe auf 250000 pfd. an, was natürlich übertrieben ist, da 
die Gesamtschuld, die Heinrich übernahm, weit geringer war und 
nur ein Teil dieser Schuld aus den der Kurie von den Lankhäusem 
vorgestreckten varlehn bestanden haben wird. Heinrich selbst gibt 
in einem Schreiben vom 27. Mär; 1256?) an, daß er bis Ende 
Juni des Jahres 80000 Mk. an die Bankhäuser zu zahlen habe, 
davon 41000 Mk. an Sieneser Bankhäuser, denen der Zehnt ver­
pfändet worden sei, und 35000 Mk. an Kaufleute, qui babent 
monasteria obligata. Aus einer Aufstellung über die Umlage 
aus dem Mai des Jahres*) erhellt, daß die einzelnen Klöster mit 
einem Betrag von 75—700 Mk. belastet worden waren. Für die 
58 Klöster dieser Aufstellung ergibt sich ein Gesamtbetrag von 
20000 Mk. Die Klöster erfuhren von dieser Maßnahme zuerst, als 
die Vertreter der Bankhäuser die Schuldscheine vorlegten mit der
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